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   Sitzungsvorlage DS 2011/294 
   Amt für Soziales und Familie 

Stefan Goller-Martin 
(Stand: 31.08.2011) 

Beirat für Integrationsfragen 
öffentlich am 20.09.2011  
Bildungs- und Sozialausschuss 
öffentlich am 28.09.2011  
 

  Mitwirkung: 
 
 
 
Aktenzeichen: 426.06 

 
 

Bundesprogramm Toleranz fördern - Kompetenz stärken 
- Lokaler Aktionsplan Ravensburg 

 
 
 
Beschlussvorschlag: 

Dem Lokalen Aktionsplan Ravensburg wird zugestimmt. 
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Sachverhalt: 

1. Bundesprogramm Toleranz fördern – Kompetenz stärken 
 
Die Stadt Ravensburg wurde in das Bundesprogramm Toleranz fördern – 
Kompetenz stärken aufgenommen. Im Beirat für Integrationsfragen wurde am 
07.06.2011 und im Sozialausschuss am 29.06.2011 hierüber bereits berichtet. 
 
Der Sozialausschuss hat die Verwaltung beauftragt den im Bundesprogramm 
vorgesehenen lokalen Aktionsplan zu entwickeln. 
 
Anforderungen an einen lokalen Aktionsplans sind aus Sicht des Bundes: 

 Stärkung der demokratischen Bürgergesellschaft 
 Demokratie- und Toleranzerziehung 
 Soziale Integration 
 Interkulturelles und interreligiöses Lernen / Antirassistische Bildungs-

arbeit 
 Kulturelle und geschichtliche Identität 
 Bekämpfung rechtsextremistischer Bestrebungen junger Menschen 

 
In den Sitzungen des Beirats für Integrationsfragen und des Sozialausschus-
ses wurde angeregt diese Zielsetzungen auf die Bekämpfung aller extremisti-
schen Bestrebungen auszuweiten. Es soll deshalb im lokalen Aktionsplan und 
vor allem in den daraus zu entwickelnden Projekten sowohl rechts- und links-
extremistischen Bestrebungen sowie religiösem Radikalismus entgegenge-
wirkt werden, 
 
Auf der Grundlage der Beratungen am 29.06.11 wurde eine ebenfalls im Prog-
ramm vorgesehene externe Koordinierungsstelle eingerichtet. Diese Aufgabe 
hat das ILS – Institut für Landes- und Stadtentwicklungsforschung übernom-
men. 
Das ILS ist durch die 2 ½ - jährige Begleitforschung im Rahmen des For-
schungs – Praxis – Projekts der Schader Stiftung sehr gut mit der Situation in 
Ravensburg vertraut. 
Auf der Grundlage des Integrationskonzeptes und der Forschungsarbeit ha-
ben die Mitarbeiter des ILS, Herr Zimmer – Hegmann und Herr Kuss, den Lo-
kalen Aktionsplan Ravensburg in Abstimmung mit der Verwaltung erarbeitet. 
 
Der lokale Aktionsplan wird in der Sitzung vorgestellt. 
 
Der lokale Aktionsplan wird in den Jahren 2012 und 2013 fortgeschrieben und 
den jeweils aktuellen Entwicklungen angepasst. 
 
 
 
 


